
Fraktion in der Nidderauer Stadtverordnetenversammlung

An den Stadtverordnetenvorsteher
Herrn Gunther Reibert
Am Steinweg 1
61130 Nidderau

Antrag „Fußgängerüberweg an der Kilianstädter Straße“ 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher Reibert,

die Fraktionen von SPD und Bündnis 90/Die Grünen stellen den folgenden Antrag für die nächste
Stadtverordnetenversammlung am 24.02.2017:

Antrag:

Der Bürgermeister als örtliche Ordnungsbehörde wird gebeten, gemeinsam mit den übergeordneten
Behörden wie Hessen Mobil und der Straßenverkehrsbehörde des Main-Kinzig-Kreises zu prüfen, ob
in  der  Kilianstädter  Straße  in  Höhe  des  Baumarktes  ein  Fußgängerüberweg  (Zebrastreifen)
angeordnet werden kann. Sollte dies möglich sein, wird um eine zügige Umsetzung gebeten.

Dem Struktur- und Bauausschuss soll berichtet werden. 

Begründung:

Nach  Fertigstellung  der  Umgehungsstraße  hat  sich  das  Verkehrsaufkommen  in  der
Kilianstädterstraße erhöht, und zwar laut Zählung vom September 2015 von Hessen Mobil und der
Stadt Nidderau um insgesamt ca. 4 700 Fahrzeuge pro Tag aus beiden Richtungen.

Dies ist auch optisch wahrnehmbar, Fußgänger haben Probleme die Straße zu überqueren.
Um  gefahrlos  und  zügig  vom  Baumarkt  auf  die  andere  Straßenseite  zu  gelangen,  soll  ein
Fußgängerüberweg (Zebrastreifen)  installiert  werden.  Dies betrifft  besonders Fußgänger auf  dem
Weg vom/zum Wohngebiet „Am Sportfeld“. Ein Fußgängerüberweg kann für den gesamten Verkehr
in der Kilianstädter Straße zu einer Geschwindigkeitsreduzierung beitragen.

Mit freundlichen Grüßen
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